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Liebe Leserin, lieber Leser,

„Suche Frieden und jage ihm nach“ 

So lautet die Jahreslosung für 2019. Mit diesem Halbsatz aus dem 
34. Psalm rückt die Losung ein sehr zentrales Thema in den  
Mittelpunkt: Frieden. Es ist kein bloßes Zitat, sondern eine ganz 
deutlich Aufforderung: Suche Frieden! Jage ihm nach! 
Wir müssen uns nach wie vor und ganz unbedingt auf die Suche 
nach Frieden machen. Ob es Gewalt und Kriege sind und deren 
Konsequenzen wie Flucht und Armut oder die Frage nach Gerech-
tigkeit in unserem Land: Frieden herrscht nicht überall. Im Gegen-
teil. Die (biblischen) Geschichtsbücher sind voll von kriegerischen 
Epochen, von gewaltvollen Auseinandersetzungen, Ungerechtigkeit 
und Leid. Aber: Ebenso alt und mindestens genauso vielfältig sind 
die Beschreibungen vom Wunsch nach Frieden. Darum ist diese 
tausende Jahre alte Aufforderung so aktuell wie eh und je: Suche 
Frieden und jage ihm nach!
Wie das gehen kann? Lassen Sie uns Räume schaffen für den 
Frieden an den Orten, wo wir selbst dafür Sorge tragen können:  
Am Esstisch, in unserer Nachbarschaft, in unseren Kirchen und 
unserer Stadt. Die junge kirche luv kann viel davon erzählen:  
Von diesen Räumen, die man suchen muss, vom Frieden und von 
Gemeinschaft. Und davon, wie schwer ist es, sich alltäglich auf den 
Weg zu machen. Aber Aufgeben kommt nicht in Frage! Bei wem  
der Jagdinstinkt geweckt ist, weil er friedvolle Momente erleben 
durfte und sich danach sehnt, der sucht mit neuer Energie immer 
weiter. Machen wir uns gemeinsam auf die Suche! 

Es grüßt sie herzlich

Tobias Bernhard, 
Diakon bei luv

Auch wenn ich nicht mehr da bin,  

wird doch der Friede bei euch bleiben.

Ja, meinen Frieden gebe ich euch – einen Frieden,  

den euch niemand sonst auf der Welt geben kann.

Deshalb seid nicht bestürzt und habt keine Angst!

Johannes 14, 27; Hoffnung für alle
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→ Frieden
Es ist Winter. Wenn ich aus dem Haus gehe, muss ich mich erst 
einmal dick einpacken: Jacke, Mütze und Schal sind Pflicht, Hand-
schuhe insbesondere dann, wenn ich mit dem Rad unterwegs bin. 
Jeder Morgen ist dunkel und abends ist es nicht anders. Jeder erste 
Schritt aus dem Haus kostet einen Moment Überwindung. Ich 
sehne mir den Sommer herbei – allein die Vorstellung, morgens  
in kurzer Hose aus dem Haus zu gehen, erscheint gerade absolut 
unmöglich. 
Es liegt Schnee. Die Berge sind schon längst weiß und auch in  
den Städten belegt inzwischen eine weiße Schicht die Straßen und 
Wege. Es ist ruhig. Alles wirkt irgendwie friedvoll. Dabei liegen 
Weihnachten und Advent bereits lange zurück. 
Ich mache mich auf den Weg. Mein Ziel heute Abend liegt etwas 
versteckt hinter der Kirche. Ich fahre mit dem Fahrrad so gut es  
geht am See entlang. Ich liebe die Aussicht, gerade in der klirrenden 
Kälte. Als ich ankomme bemerke ich, dass jemand offensichtlich 
versucht hat, auf der hölzernen Terrasse Schnee zu räumen. Ich 
höre leise Musik, unter dem Zelt schimmert warmweißes Licht 
hervor. Mir wird warm, noch bevor ich drin bin. Als ich den Reiß-
verschluss des Zelteingangs öffne und die ersten vorsichtigen 
Schritte in diese Jugendkirche gehe, durchströmt mich eine wohlige 

Wärme. Es riecht nach Tee, nach leckeren Keksen  
und ein bisschen so, wie bei meiner Oma früher. 

Noch im selben Moment blicke ich in ein 
strahlendes und vertrautes Gesicht. Mir 

wird noch wärmer und mein Blick 
schweift durch den Raum: Meine Freun-
de sind schon da, die Band hat aufgebaut, 
die Kerzen brennen, Stühle stehen im 
Kreis um einen kleinen geschmückten 
Altar auf dem alten, leicht versifften 

Teppich. Alles  
ist bereit. 

Für einen kurzen Moment verbin-
det sich die ganze Welt zwischen 
meinem Kopf und meinem Herzen, 
zwischen der Kälte und der Wärme, 

zwischen dem Drinnen und dem 
Draußen, zwischen fremd sein und 

Geborgenheit. Ich fühle ein Wort: 
Frieden.

Eine schöne Beschreibung eines kalten Winter-
tages, der abends im Jugendgottesdienst im Tipi bei luv endet. 
Die Beschreibung entstammt meiner eigenen Feder. Ich wollte 
versuchen, Ihnen ein Bild zu vermitteln, wie ich die Jugendkir-
che im letzten Jahr kennengelernt habe. Solche Abende hat es 
wirklich gegeben, an denen das Tipi ein beinahe magischer Ort 
war. Ich erinnerte mich immer wieder an Beschreibungen aus 
den Harry Potter-Romanen, in welchen sich Orte in Sekunden-
schnelle verwandeln können. Und in denen sich die von außen 
betrachtet kleine Zelte in ihrem Inneren zu weitläufigen, gemüt-
lich eingerichteten Wohlfühloasen entpuppen. Es sind Geschich-
ten und Orte, die nicht nur unsere Kinder verzaubern. Solche 
besonderen und teilweise mystischen Momente erlebe ich auch 
in unserem Tipi: Ein Ort, der sich stets verändert. An dem in der 
Osternacht das Geheimnis des
Glaubens spürbar wird, 
bevor am Lagerfeuer disku-
tiert und bei der Kopfhörer-
Disko lebendige Gemein-
schaft gefeiert wird.  
Wo über den Sommer 
verschiedenste Men-
schen zu Gast sein 
dürfen – eine Jugend-
gruppe unterwegs, die 
Pfadfinder, unsere Tipi-
Freizeit, Besuch der anderen 
Jugendkirchen aus Bayern. 
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Viele sind überrascht von diesem erstaun-
lichen Ort. Weil er anders ist. 

Das ist nicht immer leicht: Unsere 
Jugendlichen sind auch noch da. 
Ständig fremde Menschen im eigenen 

„Wohnzimmer“, die sich nicht immer  
an die Regeln halten. Menschen unter-

schiedlichen Alters, Herkunft, Glaube und 
Kultur treffen aufeinander. Da muss man sich 

immer wieder verdeutlichen, wer man selbst sein 
möchte. Für die jungen Menschen bei luv bedeutet das, sich mit sich 
und ihrem Glauben auseinanderzusetzen. Und mit ihrer Rolle als 
Entdecker und Entwickler einer jungen Kirche, als Gastgeber, 
Türöffner und vor allem als junge Christinnen und Christen. 

Wichtig ist für uns: es soll ein friedvoller Ort sein. Und offen für 
jeden, der neugierig einen Blick hineinwerfen möchte, der Interesse 
an unserer Arbeit hat oder gerne bei unserem Angebot dabei ist. 
Wir bemühen uns nach Kräften, dass Tipi für jeden offen zu halten. 
Weil Respekt und Toleranz bei uns so selbstverständlich sein sollen 
wie unser ernstgemeintes „herzlich Willkommen“. Weil wir den 
Glauben junger Menschen in den Mittelpunkt stellen und einen 
Funken in den Herzen junger Menschen entzünden wollen. Weil 
wir Friedensstifter sind.  
Das treibt uns an.

In der Bergpredigt, bei Matthäus im 5. Kapitel, spricht Jesus davon: 

„Glückselig sind die, die Frieden stiften.  
Denn sie werden Kinder Gottes heißen.“ 

Für mich ist das eine Aufforderung. Frieden braucht es in der 
ganzen Welt, aber er fängt bei mir an: In meiner Familie, vor 
meiner Haustüre, in der Nachbarschaft, bei uns im Tipi. Dafür 
muss ich aktiv werden: Frieden kommt nicht von allein. Es geht 
darum, Grenzen zu überwinden. Die des sichtbaren „drinnen  
und draußen“ aber auch die Schwellen, die ich in mir spüre.  
Und es geht darum, die Liebe Gottes in anderen Menschen zu 
entdecken, weil Er jede und jeden wunderbar gemacht hat.

Lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten, Friedensstifter zu sein. 
Dann, da bin ich mir sicher, werden wir gemeinsam magische  
Orte entdecken: Weil wir die Welt als Kinder Gottes sehen dürfen. 
So wird ein einfaches Tipi zu einem großen Abenteuer.
Jagen wir ihm nach, diesem Frieden!

Tobias Bernhard
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desch immer mehr Salzwasser in das riesige Flussdelta von Ganges 
und Brahmaputra ins Landesinnere vordringt. Bangladesch leidet 
wie kein anderes Land unter dem Klimawandel. Sauberes Trinkwas-
ser ist deshalb in der Region von Shyamnagar zu einem Luxuspro-
dukt geworden, obwohl fast jeder Haushalt im Golf von Bengalen 
von Wasser umgeben ist. „Brot für die Welt“ unterstützt nun eine 
Partnerorganisation in Bangladesch, die „Christian Commission  
for Development in Bangladesch“ (CCDB). Diese baut eine Wasser-
aufbereitungsanlage in Vamia, die Salzwasser in Süßwasser um-
wandelt. Die begünstigten Dorfbewohner haben ein Komitee 
gegründet, das sie mit Unterstützung von CCDB um den Unterhalt 
der Anlage kümmert. Die Einheimischen, die keinen eigenen 
Regenwassertank haben, können sich hier mit Kanistern eine 
Wochenration Trinkwasser abholen. 150 Liter Wasser reichen  
dort einer Familie für eine Woche. In Deutschland verbraucht  
eine Person im Schnitt 120 Liter Wasser pro Tag. Das Wasser zur  
Herstellung der Lebensmittel ist dabei noch nicht eingerechnet. 
3308 Haushalte in fünf Dörfern in Bangladesch erhalten so Unter-
stützung bei der Wasserversorgung, bei der Klimaanpassung im 
landwirtschaftlichen Bereich, sowie bei der Katastrophenvorsorge. 
Helfen sie mit ihrer Spende, dass Menschen im Süden sich selbst 
helfen können. Ein Regenwassertank in Bangladesch kostet 70 Euro, 
die Einrichtung eines Süßwasserteichs 120 Euro und eine Bewässe-
rungsanlage 150 Euro. Sie können Ihre Spende direkt an „Brot  
für die Welt“ überweisen oder die bekannte braune Tüte mit Ihrer 
Spende im Gottesdienst oder in Ihrem Pfarramt abgeben. 

 → Brot für die Welt 

Die Landessynode ist das evangelische Kirchenparlament Bayerns. 
Vom 24. bis 28. März 2019 tagt sie in der Inselhalle Lindaus. Eröff-
net wird die Tagung am Sonntag, 24. März um 18 Uhr mit einem 
Abendmahlsgottesdienst in der Stephanskirche. Alle Lindauer sind 
herzlich zu diesem Gottesdienst eingeladen; die Kirchengemeinde 
St. Verena – Versöhnerkirche verzichtet an diesem Sonntag auf 
eigene Gottesdienste, um die Bedeutung dieses besonderen Gottes-
dienstes zu unterstreichen. 
Lindau ist gerne Gastgeberin der Synode und freut sich auf viele 
Begegnungen mit den Synodalen, die aus allen Regionen Bayerns 
kommen. Das Schwerpunktthema wird „Frieden“ sein, es wird  
die Synodalen in die evangelischen Kirchengemeinden und zu luv 
bringen. Daneben gibt es einige eher formale Tageordnungspunkte, 
schließlich dient die Synode auch der kirchlichen Gesetzgebung. 
Viele Programmpunkte sind öffentlich – schauen Sie also  
gerne mal in einer der Plenarsitzungen in der Inselhalle vom  
24. – 28. März vorbei. Genauere Infos zum Programm finden  
Sie unter www.bayern-evangelisch.de. 

 → Landessynode kommt nach Lindau

„Brot für die Welt“ wird 60 Jahre alt. 
1959 begann die Spendenaktion „Brot für die Welt“, einmalig sollte 
für die Hungernden der Welt finanzielle Hilfe geleistet werden. 
Daraus wurden sechs Jahrzehnte, in denen „Brot für die Welt“ die 
Hilfe zur Selbsthilfe für Arme und Ausgegrenzte weltweit fördert. 
Damals wurde mit den Milchpulversäckchen aus dem Marshallplan 
für die Hungernden der Welt gesammelt. Aus Dankbarkeit für die 
empfangene Hilfe aus dem Ausland in der Nachkriegszeit gaben  
die evangelischen Christen in Deutschland großzügig. Sie hatten 
auch im beginnenden Wirtschaftswunderland noch nicht verges-
sen, was Hunger ist. Heute stellt der Klimawandel die Welt vor  
neue Herausforderungen. Der steigende Meeresspiegel, häufigere  
Wirbelstürme und Sturmfluten bedrohen die Menschen in den 
Küstenregionen der Erde. Sie sorgen dafür, dass etwa in Bangla-
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Kindergottesdienst in St. Johannes in Wasserburg 
Einmal im Monat gibt es Gottesdienst für die Kleinen der Gemeinde 
St. Johannes. Am Sonntag, 17. Februar Und Sonntag, 17. März um 
10 Uhr ist es wieder soweit: die Kinder nehmen ihre Kerze mit aus 
dem Erwachsenengottesdienst, ziehen ins Gemeindehaus, hören 
eine biblische Geschichte, basteln und singen. Kindergottesdienst – 
damit auch die Kleinen ihre Seele entdecken.

Abendkirche 2019
Im Winterhalbjahr feiert St. Johannes einmal im Monat am Sams-
tagabend den Gottesdienst um 18 Uhr. Besucher mögen besonders 
die ruhige, heimelige Atmosphäre der Kirche bei Kerzenschein und 
lieben es, die Abendlieder aus unserem Gesangbuch zu singen. Im 
Anschluss wird es bei Wein und Gebäck im Gemeindehaus manch-
mal auch etwas später. Am Sonntagmorgen kann man ausschlafen 
oder einmal einen Gottesdienst in der Nachbarschaft besuchen. 
Und hier die Termine: jeweils Samstag um 18 Uhr am 19. Januar,  
16. Februar und 16. März.

Taizé-Abendlob
Die beiden letzten Treffen der aktuellen Reihe des Ökumenischen 
Taizé-Abendlobs über Berg-Geschichten aus der Bibel führen ins 
Neue Testament:

 → Sonntag, 24. Februar: Auf Golgatha: Der Skandal der Selbsthingabe 
Gottes, Lukas 23

 → Sonntag, 24. März: Auf dem Berg Zion: Das Lamm und das Volk Gottes, 
Offenbarung 14

Impulse zu den Texten wechseln sich ab mit Zeiten der Stille, Gebet 
und natürlich den wunderschönen Liedern aus der Communität von 
Taizé. Beginn ist jeweils um 18.30 Uhr in St.Ludwig.

 → Gottesdienste
Kindergottesdienste in der Versöhnerkirche

Das Besondere an den Kindergottesdiensten in Zech ist zweifellos, 
dass immer auch die Eltern herzlich willkommen sind zum Mitfei-
ern. Auch in der Passionszeit wollen wir es weiterhin so halten.  
Alle Kinder und Eltern sind eingeladen zu den Kindergottesdiensten 
am 3. Februar und am 3. März, jeweils um 10 Uhr in der Versöhner-
kirche. Im März dürfen die Kinder gerne dann auch verkleidet 
kommen, denn gemeinsam wird miteinander ein bisschen Fasching 
gefeiert. Und natürlich gibt’s auch wieder Einladungen direkt in  
den Briefkasten!

Gottesdienst der Konfirmanden am 3. Februar 2019
Was bewegt junge Menschen mit Blick auf ihr Leben und Gott?  
Wie reden sie mit Gott und wie feiern sie Ihn? Um dies mitzuerle-
ben, laden wir ein zum Gottesdienst ins Gemeindehaus, der von  
den 28 Mädchen und Jungen des aktuellen Konfirmandenkurses 
gestaltet wird. 

Abendkirche für Paare zum Valentinstag
Am Samstag 16. Februar um 18 Uhr soll es in der Abendkirche zum 
Valentinstag in St. Johannes in Wasserburg Ehrengäste geben: 
Ehepaare, die ihren (1., 10., 25., oder 60. Hochzeitstag) feiern. 
Eingeladen sind auch alle, die dankbar für die Liebe in ihrem Leben 
sind. Wer möchte, kann sich (als Paar) segnen lassen. Für „Liebes“-
Lieder sorgt der Chor „Gentle Voices“ aus Bodolz. Gefeiert wird 
anschließend beim Stehempfang im Gemeindehaus.
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→ Kirchenmusik und Kunst 

Kantor Lutz Nollert beendet seinen Dienst in Lindau
Mit dem 31. Dezember 2018 hat Kantor Lutz Nollert seinen Dienst 
in der Kirchengemeinde St. Stephan – Christuskirche und als 
Dekanatskantor für die Region Lindau – Westallgäu beendet.  
In seiner fast 30jährige Tätigkeit wirkte Lutz Nollert auf vielen  
Gebieten der Kirchenmusik. Besonders die vielen großen Auffüh-
rungen mit dem Lindauer Kammerchor werden in Erinnerung 
bleiben. Die Kirchengemeinde St. Stephan-Christuskirche dankt 
Lutz Nollert für seinen Dienst und wünscht ihm für seinen weiteren 
Weg Gottes Segen. Die Stelle des Kantors bzw. der Kantorin an der 
Stephanskirche wird im Frühjahr ausgeschrieben und im Laufe  
des Jahres neu besetzt.

Neuseeländische Musiker und Tänzer in Lindauer Gemeinden  
und Schulen

In der zweiten Februarwoche wird eine Gruppe von jungen Künst-
lern aus Neuseeland nach Lindau kommen, um an Schulen und in 
verschiedenen Gemeinden mit Lieder, Tänzen und Kultur aus ihrer 
Heimat zu begeistern. Das Performing Arts Team der The Hub 
Academy in Auckland verbindet Einblicke in die Kultur der Maoris 
und Polynesiens mit der Frage nach Werten des Zusammenlebens 
unterschiedlicher Menschen und mit Impulse aus dem christlichen 
Glauben. Höhepunkt der Woche wird die Aufführung des Musicals 

„Parihaka“ sein, in dem es 
um die waghalsige Idee 
eines Häuptlings und ein 
historisches Ereignis aus 
der neuseeländischen 
Geschichte gehen wird. 

Gottesdienste in moderner Form 
in der Christuskirche
Da die Gottesdienste in moderner 
Form zwar monatlich (mit Ausnahme 
August), aber nicht mehr an bestimm-
ten Sonntagen eines Monats stattfin-
den, hier die nächsten Termine:  
24. Februar, 17. März, 14. April, 12. Mai, 
30. Juni und 21. Juli, jeweils um 9.45 
Uhr in der Christuskirche in Aeschach.

Kommt, alles ist bereit – Weltgebetstag 2019
Unter diesem Leitwort laden Frauen aus Slowenien zum Weltgebets-
tag am 1. März 2019 ein. Der Titel könnte nicht aktueller in einem 
Europa sein, das sich zunehmend abschottet. Auch in den Kirchen 
können sich noch nicht alle an einem Tisch versammeln. Diese 
Grenzen überwinden wollen die slowenischen Christinnen.  
Der Gottesdienst beginnt am Freitag, 1. März um 19 Uhr. 

 → St. Stephan. Im Anschluß lädt die ökumenische Vorbereitungsgruppe  
in die Gemeinderäume Hospiz am Paradiesplatz 1 ein. 

 → St. Johannes, Wasserburg

Rückkehr in die Kirche
Der Winter vergeht, der Frühling kommt. Die Kirchengemeinden 
kehren am 17. März 2019 aus ihren Winterquartieren zurück in ihre 
Stammkirchen: aus St. Wolfgang nach St. Verena, dem Hospital  
in die Stephanskirche und dem Gemeindehaus Anheggerstraße in 
die Christuskirche. 

Gottesdienst mal anders feiern
Im Monat März sind alle wieder herzlich eingeladen den Gottes-
dienst mal am Samstagabend in der Versöhnerkirche zu feiern.  
Mit neueren schwungvollen Liedern und der Kirchenband
Promise sind vor allem jene angesprochen, die am Sonntag gerne 
mal ausschlafen. Herzliche Einladung zum Abendgottesdienst  
mit Abendmahl am Samstag, 30. März 2019, 19 Uhr mit der  
Band „Promise“. 
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→ luv

 → Nähere Infos bei Jugendkirchenpfarrerin Johannetta Cornell und  
Diakon Toby Bernhard oder unter www.luv-jungekirche.de/  
info@luv-jungekirche.de

Veranstaltungen in der Schulzeit 
luv oase Der nächste Jugendgottesdienst findet am Sonntag, den 31.März um   
  18.30 Uhr im Tipi statt. Der Gottesdienst wird von Teilnehmern der   
  Veranstaltung „tipi-time“ vorbereitet und durchgeführt.  
  In der Nacht von Samstag, 20. April auf Sonntag 21. April findet im Tipi  
  die Feier der Osternacht statt. Herzliche Einladung zu einer Nacht mit  
  Musik, Spiel, Feuer und guter Gemeinschaft. 
luv girls Themen rund um Beauty, Freundschaft und was sonst für Mädels  
  wichtig ist. 19 – 21 Uhr: jeden zweiten (ungeraden) Dienstag im Tipi.
luv boys Ausflüge und Aktionen ca. einmal im Monat – mehr Infos bei Toby  
  im luv büro.
luv band  probt jeden zweiten (ungeraden) Montag 19 – 21 Uhr.  
  Mitmachen, zuhören, dabei sein. 
tipi-time  Inklusiver Treff im Tipi. Das nächste Mal am Samstag,  
  den 30.März 2019 von 14.30 – 17 Uhr.
Meet&Eat  pausiert in den Wintermonaten 
Meet luv  monatliches Treffen aller aktiven Jugendlichen bei luv. Hier werden  
  anstehende Projekte geplant und besprochen – daneben bleibt Zeit  
  für Spiel, gutes Essen und Gemeinschaft. 

luv plus – Das Freizeitenprogramm 2019
2. – 9. März Snowcamp in Portes du Soleil (13+)
15. – 17. März  Mitarbeiterwochenende auf der Bierleinhütte
5. – 7. April   Dekanatsjugendkonvent 
10. – 16. Juni Taizé-Freizeit (15+)
7. – 16. Juni Pfingsfreizeit nach Kroatien (13+)
30.7. – 2. August Tipifreizeit (inklusiv, 12+)
9. – 18. August Sommerfreizeit nach England (15+)

Rückblick

27. – 29.10. Jugendkirchenbesuch in Franken  
(Rocksofa Rentweinsdorf, Nicolai Youth Church Neuendettelsau) 

23. – 25.11. Wasserburger  
Konfirmandenwochenende  
auf der ESV-Hütte/Laterns
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 → Familiennachrichten

Getauft
St. Stephan-Christuskirche

Charlotte Lang · Josephine Lang 
Marlene Koschka · Emma Gross · Ben Gross 
Timo Schneider · Nico Schneider

St. Verena – Versöhnerkirche

Antonia Köhler · Juno Louan Geser

St. Johannes Wasserburg 

Greta Stohr · Timo Grüner

Getraut
St. Stephan-Christuskirche 

Gaby Merten geb. Pelcz und Bastian Merten
Julia Beneke geb. Rupnow und Norman Beneke

Beerdigt 
St. Stephan-Christuskirche 

Maximilian Wolfgang, 93 Jahre
Josef Dietz, 81 Jahre
Charlotte Bundschuh geb. Maak, 87 Jahre
Rosemarie Donderer, 90 Jahre
Herbert Klose, 89 Jahre
Elisabeth Barzen geb. Mayr, 84 Jahre
Willi Langbein, 76 Jahre

St. Verena – Versöhnerkirche 

Lieselotte Hochmuth geb. Giehrl, 79 Jahre
Rita Wegener geb. Scharenberg, 97 Jahre
Hans Mielich, 77 Jahre 
Erna Mayer, geb. Söhl, 87 Jahre
Konrad Maier, 83 Jahre
Peter Kosmahl, 74 Jahre

→ Sozialstation
Veranstaltungen
Ort aller Veranstaltungen: Gemeindehaus Versöhnerkirche, Max-Halbe-Weg 2

Jeden 2. Montag im Monat  Gesprächskreis der pflegenden Angehörigen, Kontakt:  
   Cathrine Herter, Sozialstation Lindau Tel. 9674-33.

Mo 18.02. 14.30 – 16.30 Uhr „Stürze vermeiden“ Sturzprophylaxe mit Frau Wutschka

Mi  27.02 18 – 20 Uhr Vortrag: „Keine Angst vorm MDK –  
   Vorstellung der  neuen Begutachtungskriterien“  
   Referentinnen: Brigitte Wirsching, Pflegeberaterin und  
   Cathrine Herter, Fachstelle pflegende Angehörige

Mo  11.03 14.30 – 16.30 Uhr offene Gesprächsrunde 

→ Kirchliches Zentrum  
 an der Christuskirche 

Anfang November konnte der Bauantrag für das Kirchliche Zent-
rum bei der Stadt Lindau eingereicht werden. Nun beginnen die 
Fachplanungen mit genaueren Angaben. Nach der Ausschreibung 
und der Vergabe der einzelnen Gewerke ist mit einem Baubeginn 
im Herbst diesen Jahres zu rechnen. Auch aus diesem Grund hat 
der Bauausschuss beschlossen im Winter 2018/2019 noch keine 
Bäume zu fällen. 

Inklusion leben – Vortrag von Patricia Netti
Patricia Netti hält anlässlich des Weltdownsyndromtages 2019 
im Gemeindehaus Versöhnerkirche am Freitag, den 22. März 
2019, um 18.30 Uhr einen Vortrag über ihr Leben. Patricia 
Netti ist ein Beispiel dafür, wie Inklusion vorbildhaft gelebt 
werden kann. Für sie ist Inklusion etwas Normales, da sie es 
seit ihrer Geburt nicht anders kennt. Dazu gehört ihre Arbeit, 
was sie in ihrer Freizeit macht und ihre Erfahrungen dazu.
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Sa 
2.2.

Sa 
2.2.

18 Uhr  Andacht zum  
Danke-Abend
Pfrin. Petra C. Harring/ 
Pfrin. Ulrike Lay

So 
3.2.

11 Uhr  Gottesdienst  
mit Abendmahl

9.45 Uhr  Gottesdienst
Pfr. Thomas Bovenschen und  
Konfirmanden im Anschluss  
Kirchenkaffee und EineWelt-Stand

9.45 Uhr  Kinderkirche

So 
3.2.

10.15 Uhr  Gottesdienst
Pfr. Gerd Gruber

9 Uhr  Gottesdienst 
Pfr. Matthias Vogt

10 Uhr  KuBuKiGo –  
Kunterbunter Kindergottesdienst
Pfr. Matthias Vogt

10 Uhr  Gottesdienst  
mit Abendmahl
Pfrin. Petra C. Harring

So 
10.2.

11 Uhr  Gottesdienst
Pfr. Eberhard Heuß

9.45 Uhr  Gottesdienst
Pfr. Eberhard Heuß
im Anschluss Kirchenkaffee

9.45 Uhr  Kinderkirche

So 
10.2.

10.15 Uhr  Gottesdienst  
mit Abendmahl und   
Kindergottesdienst 
Pfr. Jörg Hellmuth

9 Uhr  Gottesdienst 
Pfr. Matthias Vogt

10 Uhr  Gottesdienst 
mit Kirchenkaffee

Sa 
16.2.

Sa 
16.2.

18 Uhr  Abendkirche zum  
Valentinstag mit anschließendem  
Stehempfang
Pfrin. Ulrike Lay

So 
17.2.

11 Uhr  Gottesdienst für alle  
Lindauer und der Wasserburger  
Kirchengemeinde
Pfr. Eberhard Heuß

So 
17.2.

9 Uhr  Gottesdienst für alle  
Lindauer und der Wasserburger 
Kirchengemeinde
Pfr. Eberhard Heuß

So 
24.2.

11 Uhr  Gottesdienst 9.45 Uhr  Gottesdienst in  
moderner Form mit Abendmahl
Pfr. Thomas Bovenschen 
im Anschluss Kirchenkaffee und  
EineWelt-Stand

9.45 Uhr  Kinderkirche

So 
24.2.

10.15 Uhr  Gottesdienst
Pfr. Jörg Hellmuth

9 Uhr  Gottesdienst 
Pfr. Matthias Vogt

10 Uhr  Gottesdienst

Fr 
1.3.

19 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst 
zum Weltgebetstag für alle Lindauer 
Gemeinden
Team

Fr 
1.3.

19 Uhr  Ökumenischer Gottes-
dienst zum Weltgebetstag
Pfrin. Ulrike Lay/Team

St. Stephan Christuskirche St. Verena Versöhnerkirche St. Johannes 
WasserburgSt. Wolfgang 

→ ab 17.03. St. Verena
Gemeindehaus 
→ ab 17.03. Christuskirche

Hospitalkapelle 
→ ab 17.03. St. Stephan
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So 
3.3.

11 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Eberhard Heuß

9.45 Uhr  Gottesdienst
Pfr. Eberhard Heuß
im Anschluss Kirchenkaffee

So 
3.3.

10.15 Uhr  Gottesdienst
Lektorin Bettina Schossig

9 Uhr  Gottesdienst 
Pfr. Matthias Vogt

10 Uhr KuBuKiGo – Kunterbunter 
Kindergottesdienst 
„Wir feiern Fasching“
Pfr. Matthias Vogt

10 Uhr  Gottesdienst mit  
Abendmahl

So 
10.3.

11 Uhr  Gottesdienst
Pfr. Thomas Bovenschen

9.45 Uhr  Gottesdienst
Pfr. Thomas Bovenschen
im Anschluss Kirchenkaffee

So 
10.3.

10.15 Uhr  Gottesdienst
Pfr. Klaus Ullrich

9 Uhr  Gottesdienst 
Pfr. Matthias Vogt

10 Uhr  Gottesdienst mit  
Kirchenkaffee 
Pfrin. Ulrike Lay

Sa 
16.3.

Sa 
16.3.

18 Uhr  Abendkirche 
Pfrin. Petra C. Harring

So 
17.3.

11 Uhr  Gottesdienst
Pfr. Eberhard Heuß

9.45 Uhr  Gottesdienst in  
moderner Form
Pfr. Thomas Bovenschen
im Anschluss Kirchenkaffee und  
EineWelt-Stand

9.45 Uhr Kinderkirche

So 
17.3.

10.15 Uhr  Gottesdienst  
mit Abendmahl und Kinder- 
gottesdienst 
Pfr. Jörg Hellmuth

Rückkehr nach St. Verena

9 Uhr  Gottesdienst 
Pfr. Matthias Vogt

So 
24.3.

18 Uhr  Synodengottesdienst 
in St. Stephan

9.45 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Thomas Bovenschen
im Anschluss Kirchenkaffee

9.45 Uhr  Kinderkirche

So 
24.3. 18 Uhr  Synodengottesdienst 

in St. Stephan

Sa 
30.3.

Sa 
30.3.

19 Uhr  Abendgottesdienst  in 
freier Form mit Abendmahl 
Pfr. Matthias Vogt

So 
31.3.

11 Uhr  Gottesdienst
Pfr. Eberhard Heuß

9.45 Uhr  Gottesdienst
Pfr. Thomas Bovenschen
im Anschluss Kirchenkaffee und  
EineWelt-Stand

9.45 Uhr  Kinderkirche

So 
31.3.

10.15 Uhr  Gottesdienst zur  
Goldenen Konfirmation mit 
Abendmahl
Pfr. Jörg Hellmuth

10 Uhr  Gottesdienst

St. Stephan Christuskirche St. Verena Versöhnerkirche St. Johannes 
WasserburgSt. Wolfgang 

→ ab 17.03. St. Verena
Gemeindehaus 
→ ab 17.03. Christuskirche

Hospitalkapelle 
→ ab 17.03. St. Stephan
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Weitere Gottesdienste

Hospital · 10 Uhr
Fr 1.2.  Gottesdienst
Fr 15.2  Gottesdienst mit Abendmahl
Fr 1.3.  Gottesdienst mit Abendmahl
Fr 15.3.   Gottesdienst

Maria-Martha-Stift · 9.30 Uhr
Di 12.2.  Gottesdienst mit Abendmahl
Di 26.2. Gottesdienst
Di 12.3.  Gottesdienst mit Abendmahl

Seniorenzentrum Allgäustift · 10.15 Uhr
Do 14.2.  Gottesdienst
Do 14.3.  Gottesdienst

St. Ludwig 18.30 Uhr
So  24.2. Taizé Abendlob
So  24.3.  Taizé Abendlob

Hergensweiler, Antoniuskapelle, Gemeindeheim · 10.30 Uhr
So 10.2.  Gottesdienst im Gemeindeheim (Vogt)
So 24.2. Gottesdienst im Gemeindeheim (Vogt)
So 10.3.  Gottesdienst im Gemeindeheim (Vogt)
So 31.3.  Gottesdienst im Gemeindeheim (Vogt)

Gottesdienste für Senioren

Seniorenheim Reutin · 15 Uhr
Sa  9.2.  Gottesdienst
Sa 9.3.  Gottesdienst mit Abendmahl

Seniorenheim Hege · 17 Uhr
Di 26.2. Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Johannetta Cornell)
Di 26.3.  Gottesdienst mit Abendmahl

Ökumenischer Grundkurs des Glaubens
Die nächste Abendreihe über zentrale Themen des christliche 
wartet mit zwei Neuerungen auf: zusätzlich zu den bisherigen 
Themen Gott, Jesus Christus, Bibel, Gebet, Versöhnt leben und  
Gott im Alltag wird es einen Abend zum Thema „Gemeinschaft“ 
geben. Außerdem soll das Thema „Heiliger Geist“ diesmal im 
Rahmen eines gemeinsamen Samstags in einem Gemeindehaus  
in der Nähe von Lindau besprochen und mit einem Gottesdienst 
verbunden werden. Der Kurs findet statt am Dienstag, 19. und  
26. Februar, am 12., 19., und 26. März sowie am 2. und 9. April,  
jeweils 19.30 Uhr im Gemeindehaus an der Christuskirche, sowie 
am Samstag, 30. März, ganztags. Anmeldung bitte per e-mail 
(glaubenskurs.li@gmail.com) oder in den Pfarrämtern St. Ludwig 
oder St.Stephan-Christuskirche. Die Teilnahme ist kostenfrei.  
Ideal für alle, die sich über die Inhalte des christlichen Glaubens 
informieren wollen und die Gelegenheit suchen, über ihre Fragen 
dazu mit anderen Menschen ins Gespräch zu kommen! 

Notizen zur Wahl und Amtsübergabe im Kirchenvorstand
Von den 2.868 Wahlberechtigte haben 19,4 % ihre Stimme abgege-
ben, die meisten davon vor dem 21. Oktober per Briefwahl. Erwar-
tungsgemäß war die Wahlbeteiligung unter den jugendlichen 
Wählern und den Gemeindegliedern aus der Altersgruppe über 
sechzig Jahre deutlich höher als in den mittleren Altersgruppen. 
Nach der Ergänzung der neun gewählten Mitglieder durch drei 
Berufungen umfasst das Gremium nun folgende Personen:  
Dr. Michael Brandt, Angelika Breuer, Elke Buohler, Dr. Dirk Facius, 
Stefan Greiner, Roland Grübel, Klaus Heinschke, Anna Jäger,  
Dr. Klaus Müller, Tobias Schmoger, Sabine Schneider-Motz und 
Tilmann Wolf. Dazu kommen noch Pfarrerin Johannetta Cornell 
(Junge Kirche – luv) und die beiden Gemeindepfarrer, Eberhard 
Heuß und Thomas Bovenschen. 

St. Stephan – 
Christuskirche
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Die Gemeinde dankt allen Mitgliedern, die bereit waren, zu kandi-
dieren, dem Wahlausschuss und Ihnen allen für Ihre Teilnahme an 
der Wahl! Ein besonderer Dank gilt den Mitgliedern des bisherigen 
Kirchenvorstands für deren zuverlässige und engagierte Arbeit in 
den letzten sechs Jahren mit all ihren Herausforderungen. 

der Mitte. Kaffee und Kuchen laden zu Kennenlernen und Aus-
tausch ein. Für die musikalische Umrahmung sorgt diesmal die 
Lindauer Flötistin Claudia Färber. Eingeladen sind auch alle, die 
sich für eine Mitarbeit in der Kirchengemeinde interessieren. 

Mitarbeiterabend: Wohin entwickelt sich die Gemeinde?
Nun steht er, der neue Kirchenvorstand. Aber wohin soll der Weg 
der Gemeinde nun gehen? Um sich über diese Frage auszutau-
schen, sind alle, die an einer Mitarbeit in der Gemeinde interessiert 
sind, zu einem Mitarbeiterabend am Freitag, 15. März, 18.30 Uhr 
ins Gemeindehaus Christuskirche eingeladen. Dabei geht es  
nicht nur um Ziele und Richtung, sondern auch darum, was jeder 
braucht, um diesen Weg gemeinsam zu gehen.Nach dem gemeinsa-
men Abendessen und einem kurzen Impuls zur Einführung in  
das Thema wird viel Zeit sein, uns darüber auszutauschen, was  
uns für die Entwicklung unserer Gemeinde wichtig geworden ist. 
Eingeladen sind alle, die in der Gemeinde mitarbeiten oder überle-
gen, ob sie dies tun wollen.

Jungschar 
Übernachtungsparty –  
„Refo-Spezial“ 26. – 27. Oktober 2018
Wer wir sind? Die Little Kings, ist doch klar!

Was Reformation ist? Eine lange Geschichte.
Was wir hier machen? Das erklären wir Euch jetzt kurz und ganz 
von Anfang an: Beim Reichstag zu Worms wurde über Dr. Martin 
Luther die Reichsacht verhängt, sodass jeder ihn töten kann. Doch 
der Landesfürst (Friedrich der Weise) hat einen genialen Plan: wir 
müssen Luther befreien solange er noch auf dem Rückweg nach 
Wittenberg ist. Für diese Aktion wird eine Spezialeinheit ausgebil-
det, das sind natürlich wir, die „little Kings“. 
An diesem erlebnisreichen Wochenende beginnt unser straffes 
Trainingsprogramm:  
Kraft-Training, Hindernislauf, 
Ritterstelzen, Ringe mit Lanze 
stechen. Nach dem anstren-
genden Tag, lädt uns der 
Landesfürst zur ritterlichen 
Tafelrunde im Zelt ein. Es gibt 

Neuer Kirchenvorstand

Verabschiedung alter Kirchenvorstand

Mitarbeiternachmittag: Die Bausteine der Gemeinde SCK 
Um Wahrnehmen und Staunen geht es bei dem Mitarbeiternach-
mittag am Samstag, 2. Februar, um 15 Uhr im Gemeindehaus  
an der Christuskirche. Dazu werden die Teilnehmer ein großes  
Schaubild zusammenstellen, auf dem die zahlreichen Angebote  
und Kreise der Gemeinde sichtbar werden sollen. Ein Bau, zusam-
mengefügt aus vielen unterschiedlichen Teilen, mit Christus in  
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Pommes bis zum Abwinken. Doch noch während  
des Festgelages wird dem Fürsten eine alarmierende 
Nachricht zugetragen: Schwarze Ritter streifen durch 
die Wälder und suchen den Plan zu vereiteln. Das 
bedeutet: hinaus in die kalte Nacht, um die Schwar-
zen Ritter zu finden. Beim anschließenden Lager-
feuer hören wir die dramatische Geschichte unseres 
Fürsten. Im Licht des Sonnenaufgangs gelingt es 
endlich den verwegenen „little Kings“ Martin Luther 
ohne Blutvergießen aus dem Gefangenentransport  
zu befreien. Doch ließen die schwarzen Ritter nicht 
lange auf sich warten. Ein letzter Kampf entscheidet 
über die Zukunft des Reformators. Nach dem Früh-

stück zeigt uns Bruder Martin anhand von Römer 1,17 wie befrei-
end ein Leben aus der Gnade ist. Wir danken allen, die dieses 
spannende Abenteuer ermöglicht haben, insbesondere Frau Scholz, 
Frau Görnitz, Johannetta Cornell und dem Team von luv, die uns 
schon fast selbstverständlich das Tipi zur Verfügung gestellt haben. 

Do 7. 2. Sei ein lebendiger Fisch
Do 14.2. 3 Sterne Büfett 
Do 21.2. Klein gegen Groß
Do  28.2. Faschingsparty
Do  14.3. Nichts für schwache Augen
Do  21. 3. Kings in the City
Do  28.3. entfällt – dafür Jungschartag am Samstag den 30.03
Do  4. 4. Brot und Wein
Do  11.4 leer, leeeerer, am LEERSTEN

Mitgliederversammlung des Fördervereins der 
Leonhardskapelle 
Am Donnerstag, 14. März 2019, sind die Mitglieder 
des Fördervereins sowie alle anderen Interessierten 
herzlich eingeladen zur Mitgliederversammlung 
2019. Nach dem geschäftlichen Teil wird Pfarrer 
Eberhard Heuß im zweiten Teil seines Vortrags  
über die Geschichte des Vereins und besonders  
über die umfassende Renovierung der Kapelle im 
Zentrum von Bad Schachen informieren. Dazu 
werden voraussichtlich auch Ausschnitte aus  
einem Filmdokument gezeigt. 

Monatsgrußausträger in folgenden Straße gesucht:  
Schöngartenstraße gesucht – 28 Haushalte

Es wäre schön, wenn Sie die Kirchengemeinde unterstützen und 
den Monatsgruß 6x im Jahr in den evangelischen Haushalten 
verteilen. Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarramt unter  
Tel. 6751. Vielen Dank!

Veranstaltungen

So 2.2. 15 Uhr Mitarbeiternachmittag im Gemeindehaus Christuskirche
Di 5.2. 18 Uhr Gebet für Lindau im Gemeindehaus Christuskirche
Di 12.2. 19.30 Uhr Krebsselbsthilfegruppe im Gemeindehaus Christuskirche
Do 14.2. 19 Uhr  Bibelstudienkreis für Männer im Gemeindehaus Christuskirche
Do 28.2. 19.30 Uhr KV-Sitzung im Gemeindehaus Christuskirche
  19 Uhr  Bibel-aktuell im Gemeindehaus Christuskirche
Di 5.3. 18 Uhr Gebet für Lindau im Gemeindehaus Christuskirche
Di 12.3. 19.30 Uhr Krebsselbsthilfegruppe im Gemeindehaus Christuskirche
Do 14.3. 14.30 Uhr Geburtstagsfeier für die Jubilare im Gemeindehaus Christuskirche
  19 Uhr Bibelstudienkreis für Männer im Gemeindehaus Christuskirche
Do 21.3. 19.30 Uhr KV Sitzung im Gemeindehaus Christuskirche
Do 28.3. 19 Uhr Bibel- aktuell im Gemeindehaus Christuskirche
  19 Uhr  Bibelstudienkreis für Männer im Gemeindehaus Christuskirche

Regelmäßige Veranstaltungen in der Christuskirche (nicht in den Sommerferien)

Gebet für Lindau jeden 1. Dienstag im Monat im Gemeindehaus um 18 Uhr
Gebetskreis jeden 2.und 4. Mittwoch im Monat im Gemeindehaus um 19 Uhr
Aquarell-Malgruppe montags · im Gemeindehaus
Bibelstudienkreis donnerstags · 9.30 Uhr im Gemeindehaus (S.Wagner, Tel.28851) 
   19 Uhr im Gemeindehaus (K.Heinschke) 2x mtl. für Männer
Gesprächskreis donnerstags · 19.30 Uhr im Gemeindehaus 14 tägig Kontakt:  
   c.bovenschen@gmx.de
Jungschar  (8 – 12 Jahre)  · donnerstags · 16.30 Uhr Gemeindehaus (J. Bendig) 
Chorprobe  dienstags · nach Vereinbarung
Seniorengymnastik mittwochs · 10 Uhr im Gemeindehaus
Hauskreise  Kontakt: Familie Brandt, Tel. 2776880
EineWelt-Stand Helmi und Klaus Heinschke Tel. 1439
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St. Verena – Versöhnerkirche

Kirchenvorstand
Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde St. Verena-Versöhner-
kirche ist am 2. Advent feierlich in sein Amt eingeführt worden. Die 
nächsten 6 Jahre hat er die Aufgabe, die Geschicke der Gemeinde  
zu lenken. Von links: Pfarrer Matthias Vogt, Pfarrer Jörg Hellmuth, 
Iris Möller, Angelika Fotiadis, Sabine Gfrerer, Richard Jähner, 
Bettina Schossig, Christian Fehnle, Anita Haase, Anja Renz, Anne 
Knütter, Andreas Jäger (nicht auf dem Bild).

Neuer Chor in der Versöhnerkirche
Noch haben sie nicht einmal einen Namen, trotzdem hatten sie 
ihren ersten Auftritt bereits am Abend des 3.Advent! Die 18 Sänge-
rinnen und drei Sänger treffen sich alle 14 Tage zur gemeinsamen 
Chorprobe immer am Dienstag um 19.30 Uhr in der Versöhnerkir-
che. Wenn Sie auch Freude am Singen haben, dürfen Sie gerne  
noch dazustoßen. Unter der Leitung von Pfarrer Matthias Vogt  
und Angelika Fotiadis werden neben neueren kirchlichen Liedern 
auch Gospels und Pop-Songs einstudiert und gesungen.

Kochen im Alter 
Wie koche ich mir selbst, wenn ich älter werde? Romeo Saba, Kü-
chenchef des Heilig Geist Hospitals auf der der insel gibt dazu am 
Dienstag, 12. März, 14.30 bis 16 Uhr Auskunft im Gewölbesaal. Zu 
dieser Veranstaltung lädt der Reutiner Seniorentreff alle Senioren 
Lindaus herzlich ein. Wer gerne daran teilnehmen möchte, möge 
sich bitte bis 8. März sich im Pfarram St. Verena (Telefon 977210) 
anmelden. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Königsstädte Marokkos
Peter von Puttkamer zeigt Fotos von seiner Marokkoreise im  
Rahmen des Reutiner Seniorentreffs am Dienstag, 12. Februar,  
ab 14.30 Uhr im Lugeck. Die Bilder zeigen die Vielfalt der marokka-
nischen Städte: das diplomatische Rabat, das malerische Meknes,  
das geschäftige Fes. Außerdem sind Zauberer, Märchenerzähler 
und Schlangenbeschwörer in Marakesch zu sehen. Der Eintritt  
zu diesem Lichtbildervortrag ist frei. 

Kuchenbäcker gesucht 
Bei den Veranstaltungen des Reutiner Seniorentreffs gibt es in  
der Regel selbstgebackene Kuchen. Das sind einfach die besten und 
ein Qualitätsmerkmal der Veranstaltungen des Reutiner Senioren-
treffs. Der Seniorentreff sucht neue Bäckerinnen und Bäcker, die 
Lust hätten, mal einen Kuchen zu backen oder Kaffee oder Kuchen 
zu servieren. Hätten Sie dazu Lust und Zeit? Einmal im Jahr? Das 
würde schon genügen – und wenn Sie das öfters tun möchten, wäre 
es auch möglich. Wenn Sie mitarbeiten möchten, melden Sie sich 
bitte bei Pfarrer Hellmuth (Telefon 977212). 
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Café Lugeck
sonntags 14.30 – 17 Uhr · Gemeindehaus Lugeck, Steigstraße 36 
Kontakt: Pfarrer Jörg Hellmuth, Tel. 97 72 12

Gemeindefrühstück Zech 
dienstags 9 Uhr  · Gemeindehaus Zech, Max-Halbe-Weg 2  
Kontakt: Pfarrer Matthias Vogt, Tel. 9 89 27 60
26.2. ·  26.3.

Kirchenchor im Lugeck 
montags 19.20 Uhr (nicht in den Ferien) · Gemeindehaus Lugeck, Steigstraße 36 
Kontakt: Anne Reichart, Tel. 94 67 37 

Kirchenband „Promise“
mittwochs 19 Uhr (nicht in den Ferien) · Gemeindehaus Versöhnerkirche, Max-Halbe-Weg 2 
Kontakt: Pfarrer Matthias Vogt, Tel. 9 89 27 60

Quodlibet – Tanztreff im Lugeck
1. und 3. Dienstag im Monat 20 Uhr (nicht in den Ferien) · Gemeindehaus Lugeck, Steigstraße 36 
Kontakt: Barbara Weithmann, Tel. 7 54 45 
5.2. ·  19.2. ·  19.3.

Frauenclub Lugeck 
donnerstags · Gemeindehaus Lugeck, Steigstraße 36,  
Kontakt: Monika Bermetz, Tel. 2 27 27 · Frauenkreis Zech: Waltraud Zander, Tel. 7 96 65
Do 7.2.   Geburtstagsfeier
Do 21.2.  15Uhr „Südmähren“ – ein Diavortrag mit Albert Kempter
Do 7.3. 17.45 Uhr Besuch in der „Salzgrotte“ in Aeschach – Kosten ca. 8 – 10 Euro (je nach  
   Teilnehmerzahl; die Salzgrotte ist nur für den Frauenclub reserviert.  
   Anmeldung bis spätestens 22.2. bei Monika Bermetz; Treffpunkt vor Ort
Do 21.3 16 Uhr „Der Glaube – Interessantes und Hintergründiges“ mit Pfarrer Matthias Vogt

Frauenkreis Zech
mittwochs · Gemeindehaus Versöhnerkirche, Max-Halbe-Weg 2  
Kontakt: Waltraud Zander, Tel. 7 96 65
Mi 6.2. 14.30 Uhr 
Mi 20.2. 14.30 Uhr 
Mi 6.3. 14.30 Uhr Heringsessen
Mi 20.3. 14.30 Uhr 

Männerrunde Zech
donnerstags · Gemeindehaus Versöhnerkirche. Max-Halbe-Weg 2 
Kontakt: Heinrich Schreiner, Tel. 63 31 
Do 7.2. 19.30 Uhr Stammtischrunde
Do 21.2. 19.30 Uhr Stammtischrunde
Do 7.3. 19.30 Uhr Teamwahl und Programm
Do 21.3. 19.30 Uhr Stammtischrunde

Seniorentreff Reutin 
dienstags · Gemeindehaus Lugeck, Steigstraße 36, Kontakt: Christine Gewinner, Tel. 97 72 10
Di 12.2. 14.30 Uhr Lichtbildervortrag „Königsstädte Marokko“ mit Peter von Puttkamer 
Di 26.2. 15 Uhr Versammlung Diakonieverein
Di 12.3. 14.30 Uhr „Gesunde Ernährung im Alter“ im Gewölbesaal des Evang. Heilig-Geist- 
   Hospital mit Romeo Saba, Küchenmeister und Diätkoch
Di 19.3. 14.30 Uhr Geburtstagsfeier im Lugeck mit Pfarrer Matthias Vogt

Seniorentanz im Lugeck
freitags, 9.30 Uhr (nicht in den Ferien) · Gemeindehaus Lugeck, Steigstraße 36 
Kontakt: Barbara Weithmann, Tel. 7 54 45

Ökumenischer Seniorenkreis Zech
Gemeindehaus Zech, Max-Halbe-Weg 2  
Kontakt: Elisabeth Seefelder, Tel. 7 26 00 
Do 14.2. 14.30 Uhr Der katholische Pfarrer stellt sich vor
Mo 4.3. 14.30 Uhr Lindau – wie es damals war

Anonyme Alkoholiker
jeden Dienstag und Freitag 20 Uhr · Gemeindehaus Versöhnerkirche, Max-Halbe-Weg 2 
Kontakt: Pfarrer Matthias Vogt; Tel. 9 89 27 60

Pflegende Angehörige
montags · Gemeindehaus Versöhnerkirche, Max-Halbe-Weg 2 
Kontakt: Catherine Herter, Tel. 96 74 33
Mo 11.2. 14.30 Uhr – 16.30 Uhr Offene Gesprächsrunde
Mo 11.3. 14.30 Uhr – 16.30 Uhr Offene Gesprächsstunde

Chor Versöhnerkirche
dienstags · Gemeindehaus Versöhnerkirche, Max-Halbe-Weg 2 
Kontakt:  Angelika Fotiadis, Tel. 7 25 96

5.2.  ·  19.2. ·  26.2. ·  12.3. ·  26.3. ·  jeweils 19.30 Uhr 

Mitarbeiterabend 2019
Alle, die in der Kirchengemeinde St. Verena - Versöhnerkirche 
mitarbeiten, sind zum Mitarbeiterabend am Freitag, den  
22. Februar 2019,  19 Uhr ins Lugeck eingeladen. Für Essen  
und Trinken ist gesorgt. Um den Abend besser planen zu  
können, bitte sich im Pfarramt (977210) anmelden.

Café Lugeck immer sonntags geöffnet
Leckere Kuchen, frisch gebrühter Cappuccino und saftige 
Gespräche: Das gibt’s immer sonntags von 14.30 bis 17 Uhr 
im Café Lugeck.Einmal im Monat gibt es auch einen Film 
für Kinder. Eltern oder Großeltern dürfen gerne mitschau-
en. Eintritt frei. Beginn jeweils um 15 Uhr. Die nächsten 
Termine für Kinderkino: Sonntag, 17. Februar und 24. März.
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Danke-Abend für Ehrenamtliche
Was wäre St. Johannes ohne alle, die ehrenamtlich mithelfen, 
anpacken und sich engagieren? Einmal im Jahr feiert die Kirchen-
gemeinde mit all ihren Ehrenamtlichen. 2019 wird es am Samstag, 
2. Februar einen „schwäbischen“ Danke-Abend geben. Lassen Sie 
sich überraschen und verwöhnen bei „Schau-Kochen, einem launi-
gen Rückblick auf die Jahre 2017 und 2018 und guten Gesprächen 
rund um den Kirchturm. Los geht es am Samstag, 2. Februar mit 
einer Andacht um 18 Uhr und anschließendem Fest im Gemeinde-
haus. Wer mag, bringt einen Salat oder ein Dessert mit.

Kirchenpfleger/in gesucht
St. Johannes sucht zum nächstmöglichen Termin einen Kirchen-
pfleger bzw. –pflegerin, die Computerkenntnisse und buchhalteri-
sches Wissen mitbringt. Ihr verantwortungsvolles Aufgabenfeld 
umfasst das Kassen-, Haushalts- und Rechnungswesen der Kirchen-
gemeinde z.B. Haushaltsplan, Abwicklung der Einnahmen und 
Ausgaben, Buchungen, etc.

Austräger/in für den Monatsgruß gesucht
Alle zwei Monate erscheint der Monatsgruß und berichtet vom 
evangelischen Leben in Lindau und Wasserburg. Damit dieses  
Heft auch weiterhin zuverlässig im Briefkasten landet, suchen  
wir Austräger/innen für Nonnenhorn, Bodolz und Wasserburg.  
Nähere Informationen gibt es donnerstags im Pfarrbüro.  
Übrigens: Ideal für alle Hundebesitzer, Kinderwagenschieber  
und Frischluftliebhaber!

Regelmäßige Veranstaltungen
Musizierkreis Montag, 19.30 Uhr im Gemeindehaus, nicht in den Ferien. An-

sprechpartnerin Frau Annemarie Müllenberg Tel. 07522/80789.

Gemeinsames Dienstags, 9 Uhr im Gemeindehaus, 
Frühstück  nicht in den Ferien.

Qi Gong  Dienstag um 17 Uhr im Gemeindehaus, Ansprechpartnerin 
Friederike Siegmann Tel. 08382/273846 oder friederike.
siegmann@t-online.de, auch in den Ferien.

Dienstagstreff Jeden 2. Dienstag um 20 Uhr im Gemeindehaus, Ansprech- 
partnerin Gisela Kilger Tel. 08382/888532, nicht in den Ferien.

„Geh aus mein Herz“ Wanderungen und Spaziergänge für Jung und Alt und für die  
Seele jeden 1. Samstag im Monat, Näheres und Anmeldung bei 
Friederike Siegmann Tel. 08382/273846 oder friederike.
siegmann@t-online.de, auch in den Ferien.

Veranstaltungen
Sa 2.2.  „Geh aus mein Herz“

So 10.2. 19 Uhr Ök. Bibelgespräch im Pfarrheim St. Georg

So. 24.2. 19 Uhr Ök. Bibelgespräch im Pfarrheim St. Georg

Sa. 2.3.  „Geh aus mein Herz“

So. 10.3. 19 Uhr Ök. Bibelgespräch im Pfarrheim St. Georg

So. 24.3. 19 Uhr Ök. Bibelgespräch im Pfarrheim St. Georg

Kirchenvorstand St. Johannes komplett
Am 1. Advent wurde der neue Kirchenvorstand von St. Johannes 
feierlich verpflichtet und in sein Amt eingeführt. Die kommenden 
sechs Jahre werden die gewählten und berufenen Mitglieder mit den 
beiden Pfarrerinnen das Gemeindeleben entscheidend prägen. Der 
Kirchenvorstand entscheidet über Personalangelegenheiten, die 
Vergabe der Finanzen, Durchführung von kirchlichen Projekten in 
der eigenen Gemeinde oder gemeindeübergreifend wie dem Lindau-
Projekt, Bauliches und bestimmt die Ausrichtung der Kirchenge-
meinde entscheidend mit. Gemeinsam sind sie auch Ansprechpart-
ner für Wünsche und Vorschläge von Ihnen. Auf dem Bild (v.l.n.r.:) 
Pfarrerin Petra C. Harring, Katja Bulligan, Meike Strößenreuther, 
Dr. Waltraud Maurer, Helga Ehrle, Tobias Pellot, Bernd Deiß, Maria 
Schick, Sylvia Jakob und Pfarrerin Ulrike Lay.
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Pfarramt St. Stephan-Christuskirche
Anheggerstraße 22

Sekretariat Gabriele Scholz
Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr 9 – 11 Uhr, Mi 14 – 16 Uhr
Telefon 6751
E-Mail: pfarramt.stephanchristus.li@elkb.de

Pfarrer Thomas Bovenschen
Anheggerstraße 22, Telefon 6751
E-Mail: thomas.bovenschen@elkb.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Pfarrer Eberhard Heuß
Fischergasse 29, Telefon 3344
Sprechstunde nach Vereinbarung

Pfarramt St. Verena-Versöhnerkirche
Steigstraße 36

Sekretariat Cornelia Roller-Schoch 
und Christine Gewinner 
Bürozeiten: Mo, Di, Mi, Fr 9 – 11 Uhr 
Telefon 977210
E-Mail: pfarramt.stverena.li@elkb.de

Pfarrer Jörg Hellmuth 
Steigstraße 36, Telefon 977212
E-Mail: joerg.hellmuth@elkb.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Pfarrer Matthias Vogt 
Max-Halbe-Weg 2, Telefon 9892760
E-Mail: matz.vogt@freenet.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Vermietung von Gemeinderäumen im Lugeck
Margit Guth · Telefon 0162/8550676  
(montags 14 – 17 Uhr) 
E-Mail: lugeck1@gmx.de

Pfarramt Wasserburg
Obere Rainstraße 6, 88142 Wasserburg 

Sekretariat Cornelia Roller-Schoch
Bürozeiten: Do 9 – 13 Uhr
Telefon 89862, Fax 887970
E-Mail: pfarramt.wasserburg.bodensee@elkb.de

Pfarrerin Petra Harring
Obere Rainstraße 6, 88142 Wasserburg
Telefon 89862
E-Mail: petra.harring@elkb.de

Dekanatskantor 
Lutz Nollert · Paradiesplatz 1 (Seiteneingang)
Telefon 07543-50676 · Sprechstunde nach 
 Vereinbarung

Evangelische Kindertagestätten 
St. Stephan · In der Grub 12, Telefon 2732615
info@diakonie-lindau.de
Christuskirche · Kirchgasse 21, Telefon 5175
kita.christuskirche.lindau@elkb.de
St. Verena · Steigstraße 34, Telefon 78960
E-Mail: kita-st.verena@t-online.de

Evangelische Jugend 
luv Junge Kirche Lindau,  
Evangelische Jugend Region Lindau - Westallgäu 
Anheggerstr. 24

Sekretariat Viola Stähle
Bürozeiten: Di 11 – 13 Uhr, Mi 9 – 11Uhr
Telefon 297729
E-Mail: info@luv-jungekirche.de

Jugendkirchenpfarrerin Johannetta Cornell 
E-Mail: jc@luv-jungekirche.de

Jugendreferent Tobias Bernhard  
Email: tb@luv-jungekirche.de

Weitere gute Adressen

Lindauer Bläsergruppe
Probe Mittwoch um 20 Uhr (Mittelschule Reutin)
Kontakt: Stephan Grötler (Telefon 28782)
E-Mail: LindauerBlaesergruppe@gmx.de

Kammerchor Lindau
Probe Mittwoch 19.45 Uhr (Paradiesplatz 1)
Kontakt: Kathy Geng (Telefon 6592)
E-Mail: info@kammerchor-lindau.com

Bahnhofsmission Am Gleis 1, Telefon 5208 
Anlaufstelle für Reisende und für Menschen in Not

Telefonseelsorge 
Telefon 0800 - 1110111 · Anonyme Beratung bei  
Sorgen und Problemen aller Art. Rund um die Uhr. 
Gebührenfrei.

Psychologische Beratungsstelle
Ludwig-Kick-Straße 19a, Telefon 5568 · Hilfe bei  
Problemen in der Ehe, Familie oder im Leben

Kinderschutzbund 
Kemptener Str. 28, Telefon 3706
Hilfe und Beratung für Kinder und Familien

Sozialpsychiatrisches Zentrum Westallgäu
Cramergasse 17, 88131 Lindau, 
Telefon 08382-22012· Hilfe und Beratung für  
psychisch kranke Menschen und Angehörige

Frauen in Not 
Telefon 0172-8851483 · Der Verein hilft bedrohten  
und misshandelten Frauen durch Beratung,  
Schutz und Unterkunft.

Sozialstation
Leiblachstraße 8a, Telefon 9674-0 
Ein zuverlässiger Partner bei Krankheit,  
Behinderung oder im Alter

Stiftung Liebenau Teilhabe
Fischergasse 9, Telefon 2739569, 
E-Mail: adl@stiftung-liebenau.de
Ambulante Dienste für Menschen mit  
Behinderung oder psychischer Erkrankung

Unternehmen Chance 
von-Behring-Straße 6 – 8, Telefon 9896980
Gebrauchtwarenkaufhaus, Hilfe bei Umzug und  
Wohnungsauflösung. Offene Werkstätten zum  
Schreinern, Polstern Nähen und Reparieren ...

Friedensräume
Lindenhofweg 25, Telefon 24594 · Mehr als ein 
Museum: Ausstellungen, Vorträge und Gespräche

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Kemptener Straße 10a, Telefon 9110043
Öffnungszeiten: Di, Do 10 – 16 Uhr
Lebensmittel und Kleidung für Bedürftige 

Stationäres Hospizzentrum Haus Brög zum Engel
Ludwig-Kick-Straße 30, Telefon 944374
Begleitung von Sterbenden und ihren  
Angehörigen

Besuchsdienst für Kranke und Sterbende e.V., 
ambulante Begleitung von Sterbenden und ihren 
Angehörigen, Tel. 0171/834 66 53

Caritasverband Lindau
Anheggerstr. 2f, Telefon 750010 · Allgemeine  
Sozialberatung, Kurberatung, Betreuungsverein

Lindauer Tafel 
Freihofstraße 5. Öffnungszeiten: Mo bis Sa,  
außer Mi 10 – 12 Uhr, Mi 14 – 15.30 Uhr. 
Lebensmittel für Menschen mit geringem  
Einkommen

Weltladen Wasserburg
Halbinselstraße 73, Pfarrheim St. Georg,  
88142 Wasserburg, Öffnungszeiten:  
Dienstag und Freitag, 15 – 18 Uhr 

Weisser Ring – Außenstelle Lindau
Unterstützung für Opfer von Straftaten
Telefon 0151 55164678
E-Mail: weisserring-lindau@online.de

Alten- und Pflegeheime 
Senioren und Pflegeheim 
Evangelische Hospitalstiftung 
Schmiedgasse 18, Telefon 94854 - 0

Alten- und Pflegeheim Maria-Martha-Stift
Zwanzigerstrasse 20 – 26, Telefon 2990

Senioren- und Pflegeheim Reutin  
Reutiner Str. 57, Telefon 961030

Seniorenzentrum Allgäustift
Holdereggenstraße 28, Telefon 27309-0

Seniorenheim Hege
Hege 5, 88142 Wasserburg, Telefon 98960
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Adressen

Kirchen / Gemeindehaus
St. Stephan · am Marktplatz / Hospiz, Paradiesplatz 1 
Christuskirche · Anheggerstraße 26 / Anheggerstraße 24 
St. Verena · Friedhofsweg 1 / Lugeck, Steigstraße 36 
Versöhnerkirche · Max-Halbe-Weg 2
Wasserburg, St. Johannes · Nonnenhorner Straße 20

www.lindau-evangelisch.de



Christuskirche

St. Verena

Versöhnerkirche
St. Stephan

St. Johannes

Evangelisch in Lindau und Wasserburg

Vielleicht konnten wir ihn schon sehn,

vielleicht konnten wir ihn schon erleben.

Vielleicht war er schon mitten unter uns.

Vielleicht haben wir ihn gehört,  

vielleicht haben wir ihn gespürt.

Vielleicht ist er jetzt mitten unter uns.

Lass uns jetzt deinen Frieden sehn.

Aus: „Vielleicht“, das Lied zur Jahreslosung 2019  

von der Band „LUX Kollektiv“, Text: Martin Ergenzinger


